
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.10.2022 (23:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Eggenfelden III : TSV Simbach am Inn 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Trenz und Frasch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Trenz und Frasch konnte der TSV Simbach am Inn das
Auswärtsspiel beim TTC Eggenfelden III in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer
TTV - Niederbayern-Ost) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 3.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Marc Frasch
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Los ging es mit den Doppeln. Der Start in die Partie hätte für Schikor / Steckermaier besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Wimmer / Hager noch
in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Prinz / Raith das Spiel gegen Trenz / Frasch noch aus der Hand und verloren mit
1:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kaum Chancen ließ hingegen David Prinz beim 3:0 seinem Gegner Stefan Wimmer. Die
siegbringende Taktik fehlte wiederum im Anschluss Maik Schikor bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Simon Trenz ab dem Start. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
den Tisch. Das Einzel zwischen Alex Steckermaier und Marco Hager endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kaum was zu
bestellen hatte dagegen Sven Raith bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marc Frasch. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von David Prinz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Simon Trenz verlor.
Das Einzel zwischen Maik Schikor und Stefan Wimmer, das vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Alex
Steckermaier beim 9:11, 6:11, 11:7, 9:11 gegen Marc Frasch und er konnte das Match, in das er als
favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte
erwarten konnte. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Marco Hager war für Sven Raith am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3
für den TSV Simbach am Inn.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Eggenfelden III nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf,
während der TSV Simbach am Inn vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2022 gegen den TSV
Tann III ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Eggenfelden III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den SF Zeilarn II.

 Statistik:
 TTC Eggenfelden III

Doppel: Schikor / Steckermaier 1:0, Prinz / Raith 0:1 
Einzel: D. Prinz 1:1, M. Schikor 0:2, A. Steckermaier 1:1, S. Raith 0:2 

 TSV Simbach am Inn
Doppel: Wimmer / Hager 0:1, Trenz / Frasch 1:0 
Einzel: S. Trenz 2:0, S. Wimmer 1:1, M. Frasch 2:0, M. Hager 1:1
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